
 

  

  

"Gemeinsam für eine starke Demokratie" 
Partnerschaft für Demokratie der Stadt Ratzeburg und des 
Amtes Lauenburgische See fördert Projekte für Demokratie 

 
Der Begleit·ausschuss der Partnerschaft für Demokratie hat bei seiner ersten 
Sitzung im Jahr 2024 gleich neun Projekte beschlossen. 
 
Diese Projekte sollen die Demokratie in Ratzeburg und dem Amt 
Lauenburgische Seen stärken sollen. 
 
Ein Beispiel ist die Volks·hochschule Ratzeburg. 
 
Sie möchte an der 'Langen Nacht der Demokratie' teilnehmen. 
 
Dort soll es verschiedene Beiträge zu Demokratie und Mit·bestimmung 
geben. 
 
Auch Schulen in der Umgebung planen Projekte zur Mit·bestimmung. 
 
Zum Beispiel möchte die Gemeinschafts·schule Lauenburgische Seen ein 
Klassen·sprecher·training durchführen. 
 
Schüler sollen dort lernen, ihre Interessen besser zu vertreten. 
 
Die Grund·schule Sterley möchte mit ihrem Team der Offenen 
Ganztags·schule ein Schüler·parlament gründen. 
 
Ein weiteres Projekt ist das 'TOLERANZ·TRAINING' von Sozial·trainer Ercan 
Kök. 
 
Er möchte Schüler der Lauenburgischen Gelehrten·schule stärken und mit 
ihnen über Menschen·rechte sprechen.  
 
Auch Projekte zur politischen Bildung werden gefördert. 



Zum Beispiel: der 'Salemer Dialog' und das Programm 'SelbstVerständlich 
Politik'. 
 
Hier gibt es Vorträge und Diskussionen zu aktuellen politischen Themen. 
 
Außerdem werden politische Podcasts für das Radio produziert. 
 
Das Projekt 'Demokratie inklusiv' setzt sich für eine Interessen·vertretung 
von Menschen mit Behinderungen ein. 
 
Die Künstler·gruppe 'b4art' aus Buchholz schaut in ihrem Projekt "Turmbau 
zu B." den die Folgen von Größen·wahn. 
 
Das Chor·projekt 'POLITICALied' vom Verein Miteinander leben arbeitet 
musikalisch gegen Menschen·feindlichkeit. 
 
In Zukunft sollen noch weitere Projekte folgen. 
 
Zum Beispiel zum 'Tag des Grundgesetzes', zur Europa·wahl oder der 'Lauf 
der Vielfalt'.  
 
Auch gegen Rassismus soll gearbeitet werden.  
 
Da gibt es das Programm "Herz einschalten - Rassismus ausschalten". 
 
Die Partnerschaft für Demokratie ist immer offen für weitere Projekt·ideen 
zur Demokratie·stärkung. 
 
Es gibt auch Geld für Mini·projekte und Senioren·projekte. 
 
Jeder kann einen Beitrag zur Gestaltung unserer Demokratie leisten. 
 
Karl Schneider von der der Partnerschaft berät dazu- 
 
Informationen gibt es unter: www.partnerschaftdemokratie.de  
   

http://www.partnerschaftdemokratie.de/


Die Arbeit der Partnerschaft für Demokratie in Ratzeburg und im Amtes 
Lauenburgische Seen wird durch das Bundes·programm "Demokratie leben!" 
finanziert. 
 
Das Geld kommt vom Familien·ministerium in Berlin. 
 

 
Der Begleitausschuss der Partnerschaft für Demokratie der Stadt Ratzeburg und des Amtes 

Lauenburgische See entscheidet über Projektförderungen  
aus dem Bundesprogramm 'Demokratie leben!' © Thomas Biller 

 

 


